
STUDIENVERLAUF

Sem. Hauptfach Nebenfach

1 Basisphase:

Einführungsveranstaltungen und Vorlesungen zur amerika-
nischen Literatur, Kultur und Geschichte, sprachpraktische 
Übungen.

2

3 Qualifizierungsphase:

vertiefende Qualifizierungs-
seminare, Independent 
Study, sprachpraktische 
Übungen, Kolloquium, 
Praktika.

Qualifizierungsphase:

vertiefende Qualifizierungs-
seminare, Independent Study, 
sprachpraktische Übungen.

4

5

6 BA-Arbeit, Kolloquium

AUF EINEN BLICK

Abschluss Bachelor of Arts

Studiendauer Die Regelstudienzeit beträgt 6 Semester.

Studienbeginn Das Studium kann zum Winter- und zum 
Sommersemester aufgenommen werden.

Zulassungsbeschränkung Der Studiengang ist nicht zulassungs
beschränkt, jedoch müssen ausreichende 

Englischkenntnisse nachgewiesen werden.

WEITERE INFORMATIONEN...

... rund um den Studiengang American Studies fin-
den Sie auf den Webseiten der Goethe-Universität:
goethe.link/ssc-american-studies-ba-hf
goethe.link/ssc-american-studies-ba-nf

American Studies
Bachelor of Arts, Haupt- & Nebenfach

STUDIEREN IN FRANKFURT 

Über die Goethe-Universität
Die Goethe-Universität ist eine forschungsstarke Hochschule in der europä-
ischen Finanzmetropole Frankfurt. Lebendig, urban und weltoffen besitzt sie 
als Stiftungsuniversität ein einzigartiges Maß an Eigenständigkeit. 1914 als 
erste Stiftungsuniversität Deutschlands von Frankfurter Bürgern gegründet, 
ist sie mit über 47.000 Studierenden (Stand WS 18/19) die drittgrößte Uni-
versität Deutschlands.

Mit derzeit drei Exzellenzclustern, drei aktiven LOEWE-Zentren, fünf LOEWE-
Schwerpunkten und zehn Sonderforschungsbereichen stellt die Goethe-
Universität ihre Forschungsstärke täglich unter Beweis. Enge Praxis-Kontakte 
tragen zur Lösung politischer, gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und kultu-
reller Probleme bei. Auf Basis des breiten Fächerspektrums der Volluni
versität bekennt sich die Goethe-Universität zu einem Bildungsideal im Geiste 
Humboldts.

Frankfurt – überraschend anders!
Eine Metropole im Kleinformat: Frankfurt ist mehr als Börse, Skyline und 
Flughafen. Globales Denken und lokale Traditionen stehen Seite an Seite. 
Internationales Publikum trifft auf dörfliche Strukturen und reges Vereins­
leben. Ob Oper und Schauspiel, Zoo und Palmengarten, Sport und Museen, 
internationale Messen oder urige Äbbelwoikneipen – für nahezu jeden 
Geschmack bietet das Zentrum der Rhein-Main-Region das Richtige. 
Kurz gesagt: Frankfurt lohnt definitiv einen zweiten Blick!

Ein Service des Studien-Service-Centers und des Fachbereichs 10. 
Stand: 26. April 2019.
Bitte informieren Sie sich zu aktuellen Änderungen auf den Webseiten der Goethe-
Universität. Foto: Alexeev (SSC)

KONTAKT

Zentrale Studienberatung der Goethe-Universität
Studien-Service-Center (SSC)
Campus Westend | Theodor-W.-Adorno-Platz 6 | PEG-Gebäude

Sprechzeiten (ohne Voranmeldung) unter: www.zsb.uni-frankfurt.de

SSC-Hotline: (069) 798-3838
(Mo – Do 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr)

Studienberatung per E-Mail: zsb-geiwi@uni-frankfurt.de

gu-ssc-live.uni-frankfurt.de



ALLGEMEINE FACHBESCHREIBUNG

Im Mittelpunkt des BA-Studiengangs American Studies an der Goethe-
Universität stehen die Literatur, Kultur und Geschichte der USA. In 
Einführungsveranstaltungen und vertiefenden Seminaren werden lite-
rarische Texte, kulturelle Produktionen sowie historische Quellen und 
unterschiedliche Medien analysiert und in ihren vielfältigen zeitgenös-
sischen und historischen Bedeutungsdimensionen diskutiert. Dies öff-
net den Blick auf unterschiedliche Akteure, Milieus und Institutionen 
sowie auf kulturelle Phasen, gesellschaftliche Entwicklungen und his-
torische und politische Entscheidungen – von der Kolonialzeit bis ins  
21. Jahrhundert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf kulturellen Phä-
nomenen, die für unsere Gegenwart von Bedeutung sind, wie etwa dem 
amerikanischen Film. Studierende eignen sich im Laufe des Studiums 
aber auch Fachwissen über kulturübergreifende Dimensionen von ame-
rikanischen Literaturen, Kulturen und der amerikanischen Geschichte 
an und entwickeln ein Verständnis für fächerübergreifende Perspekti-
ven auf ihren Studiengegenstand und für verschiedene theoretische He-
rangehensweisen und Methoden.

FRANKFURTER BESONDERHEITEN

In Frankfurt gliedert sich der Studiengang in folgende drei Schwerpunk-
te: Amerikanische Literatur und Literaturwissenschaft, Amerikanische 
Kultur und Kulturwissenschaft und Amerikanische Geschichte und 
Gesellschaft. 
Die Amerikanistik des Instituts für England- und Amerikastudien (IEAS) 
ist eine der wenigen interdisziplinär ausgerichteten Amerikanistik-Ab-
teilungen in Deutschland. Diese Ausrichtung wird durch enge Koopera-
tionen mit anderen Instituten der Goethe-Universität verstärkt. In der 
Frankfurter Amerikanistik ergeben sich durch die Forschungsinteressen 
der ProfessorInnen und MitarbeiterInnen besondere Schwerpunkte in 
der Lehre: Neben allgemeinen Einführungen fokussieren einzelne Ver-
anstaltungen zum Beispiel die Literatur von African Americans, Gender 
Studies, Animal Studies, Film Studies, Sound Studies, Medienphiloso-
phie, Ästhetik der Demokratie oder die Geschichte der Bürgerrechtsbe-
wegung. Ab dem 3. Semester spezialisieren sich die Studierenden auf 
zwei der drei angebotenen Schwerpunkte und beginnen so ein eigenes 
Profil herauszubilden.
Darüber hinaus gibt es am IEAS eine traditionsreiche Theatergruppe 
(Chaincourt Theatre Company) und eine jährlich erscheinende Publika-
tion studentischer Texte, Gedichte und Photographien (Student Antho-
logy), welche beide in enger Zusammenarbeit von Lehrenden und Stu-
dierenden betrieben werden. Diese Formen des extracurricularen Enga-
gements eröffnen den Studierenden die Möglichkeit, erste praktische 
Erfahrungen in kreativen Berufsfeldern zu sammeln.

VORAUSSETZUNGEN

Neben einer Hochschulzugangsberechtigung und dem Nachweis der 
erforderlichen Englischkenntnisse sind Interesse und Begeisterung 
für die Literatur, Kultur, Geschichte und Medien der Vereinigten Staa-
ten Voraussetzung für ein erfolgreiches Studium der Amerikanistik. 
Ebenso ist die Bereitschaft, viel zu lesen und zu schreiben, essentiell. 
Auch bereits gesammelte Erfahrungen im englischsprachigen Aus-
land sind von Vorteil.

PRAKTIKA

Die Studienordnung des BA American Studies sieht ein Praktikum 
vor, wenn möglich mit Amerikabezug. Dieses ermöglicht es den Stu-
dierenden, die im Studium erworbenen Kompetenzen zu erweitern 
und vertiefen, Einblicke in mögliche Berufsfelder zu erhalten und ers-
te berufspraktische Erfahrungen zu sammeln. Von den Studierenden 
wird erwartet, dass sie sich selbst um eine Praktikumsstelle bemü-
hen. Hierbei können Studierende im Rahmen der Studienordnung 
ihren individuellen Interessen und Neigungen nachgehen. Auch Be-
rufsausbildungen und berufspraktische Tätigkeiten, die vor Studien-
beginn oder während des Studiums absolviert wurden, können nach 
Absprache anerkannt werden.

BEWERBUNG

Der Studiengang American Studies ist nicht zulassungsbeschränkt, 
d.h. sofern ausreichende Sprachkenntnisse nachgewiesen wurden, 
können sich Interessierte mit einer Hochschulzugangsberechtigung 
für ein Studium der American Studies einschreiben.
Die Immatrikulation setzt Englischkenntnisse des Niveaus B2 des 
Europäischen Referenzrahmens voraus, die entweder über die Abi-
turnote, das Bestehen des vom IEAS zweimal im Jahr durchgeführ-
ten Eingangstests oder einen anderen standardisierten Englisch-
test nachgewiesen werden können. Genaueres zur Prüfungsord-
nung des Sprachnachweises Englisch sowie zu den Niveaus und 
zu den geforderten Noten bzw. Punktzahlen in den Tests ist auf der 
Website des Instituts für England- und Amerikastudien zu finden:  
www.ieas.uni-frankfurt.de

Aktuelle Bewerbungsinformationen finden Sie unter:
www.bewerbung.uni-frankfurt.de

PERSPEKTIVEN

Weiterbildung
Nach erfolgreichem Studienabschluss besteht die Möglichkeit, das 
Studium im Masterstudiengang American Studies der Goethe-Uni-
versität weiterzuführen und inhaltlich zu vertiefen. Ebenso qualifiziert 
der Bachelor-Abschluss für die Teilnahme an weiteren geisteswissen-
schaftlichen Masterstudiengängen, selbstverständlich auch an anderen 
Universitäten.

Tätigkeitsfelder
Der geisteswissenschaftliche Studiengang American Studies bereitet 
auf Berufe in unterschiedlichsten Branchen vor. Studierende müssen 
sich also zu Studienbeginn nicht auf einen bestimmten Berufsweg 
festlegen. Vielmehr erkunden sie im Laufe des Studiums eigenständig 
neue Arbeitsbereiche, in denen sie sich später betätigen möchten. Die-
se Branchen lassen sich zum Beispiel durch Praktika oder Volontariate 
kennenlernen. Durch die Kombination mit anderen Fächern aus den 
unterschiedlichsten Bereichen können sich Studierende für besondere 
Berufswege qualifizieren und individuelle Profile ausbilden. Mögliche 
Tätigkeitsfelder nach erfolgreichem Studienabschluss beinhalten zum 
Beispiel Tätigkeiten in folgenden Bereichen: Verlage, Bibliotheken, Mu-
seen, Archiv- und Dokumentationswesen, Übersetzung, Literatur- und 
Kulturmanagement, Journalismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marketing, 
Tourismus, Theater, Erwachsenenbildung, Politik, Wirtschaft oder eine 
akademische Laufbahn an der Universität. Die vielfältigen Berufsaus-
sichten, die mit einem Amerikanistik-Studium einhergehen, erfordern 
Eigenständigkeit und Kreativität.


